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VIII. personale und Geschäftsführung der Gemeindeverwaltung.
k . Das Personale der Gemeindeverwaltung , die Bezüge desselben in der Aetivität nnd im Ruhe¬

stände , die Bezüge seiner Hinterbliebenen.
1 . Rangclassen Einthcilnng der Beamten und StatnS der Praktikanten und Diurnisten nach dem Stande am Ende des Jahres 1808.

Mit dem Gemeinderathsbeschlusse vom 19. Juli 1898 wurde die Nummerierung der Rangclassen abgeändert . Die Gehalte der zwei letzten Rangclasseu
wurden um je 100 fl. erhöht , m einigen Rangclassen neben den Gehalten und Quartiergeldern „Dienstalters -Personalzulagen " cingeführt und die Vorrückungs-
periodeu m die höheren Gehaltsstufen der I . bis VI Rangclasse von 5 auf 4 Jahre herabgesetzt. - Die Vorrückung in die höheren Gehaltsstufen der Vll.
u -trangclajse erfolgt wie früher , nach Verlauf von 3 lN einer Nangclasse zugebrachten Dienstjahren . Ferner wurde mit dem vorerwähnten Gemeinderaths¬
beschlusse und dem Beschlüsse vom 27. ^ uli 1898 eine durchgreifende Neusystemisierung der Beamtenstellen vorgenommen ; in den Status des Bauamtes , des
Marktamtes und des (5onscrrptionsamtes wurden je eme, im Status der Kanzlei zwei Vice-Directorenstellen geschaffen, mit denen neben den Bezügen der III .,
bzw. v . Rangclasse noch eme m die Pension anrechenbare Functionszulage verbunden ist, die für den Bau -Vicedirector 600 fl., für die übrigen Vicedirectoren
ie 200 fl. jährlich betrügt . Endlich wurden mit dem G .-R .-B . vom 19. Juli 1898 die Beamten des Archivs und der städtischen Sammlungen ebenfalls in die
Rangclassen emgereiht , aus der bisherigen Veterinärabtheilung des Marktamtes und dem Executionsamte je ein eigenes Amt gebildet , das Personale für den
Beleuchtungs -, Beheizungs - und Wasserleitungsdieust dem Bauamte und das Wasserbezugs -Revisorat der Stadtbuchhaitung als Hilfsstatus zugewiesen.

Die Bestimmungen des eingangs erwähnten Gemeinderathsbeschlusses traten vom 1. Jänner 1898 in Kraft.
Dass eine Anzahl von Beamten in die Rangclassen nicht eingereiht ist, erklärt sich einerseits aus dem Ausmaße und der Art der Entlohnung,

andererseits aus den unt der Entlohnung verbundenen sonstigen Bezügen dieser Beamten.
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(Fortsetzung und Schluss .)
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>) s für den Belenchtungs -, 2 für den Beheizungs- und 5 für den Wasserrettungsdienst . — 0 Im allgemeinen Versorgungshaus - in Wien. — 0 Die Dienstzeit als Aspiranten
wird hier mitgerechnet . — 0 Aus dem Concretalstatus der Praktikanten.
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! .Stadtbauamt:-I .Rechtskund.Beamte:

2 . Stand und Bezüge der in das Rangelassenschema eingereihten Beamten, sowie der Praktikanten zu Ende der Jahre 1894 1898^

Ende des Jahres , bzw.
Dicusteskategorie

Grundgehalt
(Adjutum)

Betrag

N- fl-

Dienstalterszulageu

Eine Zulage

Betrag

fl-

Zwei Zulagen

Betrag

fl.

Quartiergeld

Betrag

Dienst¬
wohnung

Zins¬
wert

fl.

Ergänzungs¬
zulagen

fl-

Sonstige
Bezüge^

Betrag

fl. fl.

Zusammen

Betrag

N- fl-

1894
1895
1896
1897
1898

u. zw. Ende 1898:
Magistrats -Director

„ -Vice-Director
„ -Räthe . .
„ -Secretäre .
„ -Obercommissäre
„ -Commissäre.
„ -Concipisten.
,,-Concepts-Praktik

zusammen . .

4708 1,734.800 154 20.900
1790 1,830.800 142 19.400
1808 (.1,852.500 573 ^63.100
1809 I 1,853.400 6744 73.800
20119 2̂,326.200 419 53.900

246

-r) Technische Beamte:
Ban -Director . . . .
Bau - Vicedirector und

Banräthe
Ban-Jnspectoren
Ober-Ingenieure
Ingenieure
Bau -Adjuncten

„ -Praktikanten
zusammen

-) Il

!')16
>)40
°>34
°)34
' )28

16
1699

5.000»
4.000

112.000
84.000
70.400 >
54.600
54.000
15.400

7.600
1.000

200

»36.200
43.000

!.39.200
42.400
29.200

4.000
2.000

>
399.400

4.000

44.800
80.000
64.400
44.200
28.000
11.200

266.600

26 ! 8.800 " 10

500

2.000
3.600.

400»
100
400

1297 526.200
1.383 5̂62.800
1.409 572.890
1.411 573.400
1.670 694.200 58

1.000
800

28.000
25.200
22.000
16.800
21.600

46 >20.040
44 »19.140

20.110
20.000
26.900

6.000 ! 224

800
800
200

33 7.000 151

115.400

800

11.200
23.400
12.000
13.200
11.200

20.645
20.560
18.462
18315

9.946

275
1.008 —

600

400

1.283

250

300

148 41.172
158 43.696
164 46.515
163 46.315
202 ! 53.027

1000
400

1.708
1.790
1.808
1.809
2.011 -)

6 1.400

1.000

°)600
800

1.040
1.670

2,399.957
2,539.396
2,612.777
2,627.630
3,193.373

6.000
4.800

151.600
113.200

93.275
72.408
75.600
15.400

246 » 532.283

' )16
t )40
b,34
°)34
' >28

16
71.800 » 2 ! 1.000 550 !— » 8 » 5.110 » 169' )

6.550

59.400
109.200
68.340
69.570
39.600
11.200

353.8604 » 1.800 , ,
0 Wegen der'Nichtübereinstimmung dieser mit der auf Seite 118 angegebenen Gesammtzahl der eingereihten Beamten vgl . die Anmerkungen sauf dieser, ^ ^ mte " 9 und 8 "" k ^ m' e 121-

- -) Dem dermaligen Baudireetor wurde der Rang und Charakter der I. Rang -lass- all verliehen . - -) D. e Bezüge für 2 ° .dfn B°ulel >-ng u ° ° ^ enflwz
regnlicrung und di- Sammel -analc zugewiese» sind, werden von der Commission für VerkehrSanlagen rückvergütet. - 0 Die Bezüge " »es Baluuspetto^
WienflusSregulicruna zugewiesen ist, werden von der Commission für Verkehrsanlagen rückvergütet. — ) Die Bezüge für 4 den Bauleitungen für d e Wienllulrregul eru" q
canäle zuq-wi-sene Ober -Ingenieure werden von der Commission für Verkehrsanlagen rückvergütet - Die Bezüge , ur -1 Ingen,eure welche der Baul -tln g fur
zugcwies.n sind, werden von der Commission für Verkehrsanlagen rückvergütet. - 0 8 Stellen bl-tben unbesetzt, weil 6 von den -hemal' g-n Vorortegeni -mden ubernommm
da ihnen die gesetzlich vorgeschriebenen Studien fehlen, in den Status der Beamten des Bauamtes Nicht -Iiigereiht werden können. T»c,e 8 Beamten sind Mit Ihren Bezügen IN Daoene o
anf Seite 124 angeführt . — »z Functionszulage des Bau -Vicedirectors.
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>.Stadtphysikat:2 .Stadtbauamt(Fortsetzung):

2. Stand und Bezüge der in das Rangclassenschema eingereihten Beamten , sowie der Praktikanten zu Ende -es Jahres 1898 . (Fortsetzung . )

Diensteskatcgorie

Grundgehalt
(Adjutum) Dienstalterszulagen

N-

Bctrag

fl.

Eine Zulage

Betrag

fl.

Zwei Zulagen

Betrag

Quartiergeld

fl.

Betrag

Dienst¬
wohnung

>! Zins-
8 ^ wert

fl.

Ergänzungs¬
zulagen

fl. kr.

Sonstige
Bezüge

Betrag

Zusammen

Betrag

fl. kr.

b ) Personale für den
Beleuchtungsdienst:

Revisoren !. Classe . .
II.

Assistenten . . . . .
Elektriker . . . . .

zusammen . .

c) Personale für den Be¬
heizungsdienst:

Revisor I . Classe . . .
„ .. . . .

Assistenten . . . . .

zusammen . .

cl) Personale für den
Wasserleitungsdienst:

Revisoren . . . . .
Assistenten . . . . .

_zusamme n.  .

Ober -Stadtphysicus . .
Stadtvhhsici . . . .
Ober -Bezirksärztc . . .
Bezirksärztc i . Classe .

„ II - -
Physikats -Assistent l . Ll.

„ -Assistenten II . „
Städtische Ärzte I . Cl.

.. II.

zusammen . .

VI
VII
VIII
VII

VI
VII
VIII

10

VII
VIII

2.600
2.000
4.000
1.000
9.600

1.300
1.000
1.600

100
400
100
600

3.900

4.000
4.000
8.000

II
III
IV
V

VI
VI
VII
VI
VII

1
2
9
9
9
1
2

28
')24

4.000
6.600

18.000
14.400
11.700
1.300
2.000

36.400
24.000

500

200

100

10

1.600

>)8S ^ 117.400 ! 4 800 1.600

800
800

1.500
400

3.500

400
4011
600

l .400

1.600
1.500

S 3.100
1
2
9
9
9
1
2

28
24

800
1.400
6.400
4.500
3.600

400
800

11.200
9.600

600
600

1.500

4.000
3.500
7.400
1.500

1.200

2.700 10

1.000

85 37.700 i — — 1.200 1.000

16.400

1.700
1.400
2.200
5.300

6.600
5.500

11.100
1
2
9
9
9
1
2

28
>)24
')85

7.500
8.600

23.400
18.900
15.300
1.700
3.000

47.600
33.700

159.700 VIII.PersonaleundGeschäftsführungrc.—DaspersonalederGemeindeverwaltungrc.



! .I 7.6.^ Ä̂chlüt̂llnmiungen^

Dircctor . . . .
Cnstoden. . . .
Scriptorcn . . .
Adjunct I. Classc.

„ II. .. .
Assistent. . . .
_ zusammen
Ober-Archivar. . . .
Archivar. . . . . .

zusammen. .
a) Stadtbuchhaltung:

Ober-Stadtbuchhalter .
Stadtbuchhalter . . .
Rechnuugsräthe . . .
Rechnuugs-Oberrevideut.

„ -Revidenten .
„ -Officiale . .
„ -Assistenten .
„ -Praktikanten,

zusammen. .
l>i Wasserbez.-Revisorat:
Ober-Revisor . . . .
Revisoren I. Classe . .n.
Assistenten. . . . .
_ zusammen̂ .
Director . . . . .
Ober-Controlore . .
Controlore (Cassiere)
Adsuncten . . . .
Officiale . . . .
Accessisten. . . .
Praktikanten ') . .

zusammen.

2.800
4.000
3.200
1.300
1.000

800
13 . 106
2.000
1.600

161

27

Director . . . .
Ober-Controlore .
Controlore . . .
Adjunctm . . .
Officiale . . .
Accessisten. . .
Praktikanten^ .

zusammen

148

172

3.600

4.000
8.400

34.000
36.800
42.900
33.000
21.600
12.000

1S2.700

1.600
S.200

10.000
9.600

27

26.400 ! 10
2.800 j>

12.000 ^
28.800
42.900
50.000
32.000

168L00jfi 36
2.800

14.000
32.000
52.000
58.000
36.800

195M0

500

1.000
400
400
500
200
600

3.600

400
600

1.000

600
600

1.000
900
800

3.900

31

200
400

1.000
600

1.000

3.200 20

800
200
200

1.200

1.200

1.200

200

600

800

800
1.400
1.800

137

27

700
1.200
1.000

400
400
300

4.000
600
500

1.100

800
2.100

10.200
11.500
13.200
13.200

8.100

59.100

500
1.600
4.000
3.600
9.700 -

700
3.600
9.000

13.200
20.000
12.000

148 58.500
700

4.200
10.000
16.000
23.200
13.800

803
419

1.222

172 i 67.900 i

729
156

49

47

885 >47

2) 200
240

440 161

27

200

200

3.500
5.200
4.200
1.700
1.400
1.100

17.100
2.600
2.100
4.700

5.300
10.500
46.000
49.100
56.940
46.700
29.800
12.600

257.040

2.100
6.800

15.600
13.800
38.300
3.500

16.200
38.600
57.903
71.919
44.800

148 i! 232.922
3.600

18.400
43.400
71.129
83.756
51.600

49

47

172 271.785 !47
Elaste

4.600
Auf die Dauer der Dienstleistung der gegenwärtig noch in Function befindlichen 12 k. k. provisorischen Armenärfie bleibt eine SlOche Anzahl statischer Ä^ testellen II

unbesetzt. — °) Die Bezüge eines der Commission für Verkchrsanlagen zngetheilten Rechnungsrathes werden von der Commisnon für Verkehrsanlagen bestritten . — Dienstalters -Personalzulage ».
— ">) Sie werden aus dem Kanzlei-Praktikanten -Concretalstatus (siehe auf Seite 121) zugewiesen.
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s Controlor . . . .
L 8 Officiale I. Cl. . .
L>W/ „ II. El . . .
^-.s j Accessisten. - - -^ nI

^ 1 zusammen .

Verwalter . .

Controlor . .
Officiale l. Cl.

„ II . Cl.
Accesftsten. .
Anstaltsärzte I . Cl
.. „ II. Cl.
Ärztl . AssistentenI. Cl

„ II- Cl

zusammen .

1.600 —
26.0001 18
69.000 >> 25
56.000 36

1.800
2.500
3.600

- 160

30

152.600 79 7.900

6.000
6.100
1.600
9.100
2.000

800
4.000
8.000
2.600
3.000

43.500

300

600

27

200
5.200

5.400

400
600
200

2.000

160

600
8.000

27.600
21.000

57.100

30

1.800
2.000

500
2.800

800
300

1.200
2.500

800
1.200

13.900

642
100

742

22

22

2.100
36.000

104.300
80.600

100

100

160 « 223.000

30

8.300
8.500
2.100

12.500
2.800
1.100
5.600

12.042
3.700
4.200

60.842

22

22

Verwalter
Controlore.
Officiale I.

.. II-
Accessisten

2.000
3.200
3.900
3 000
3.200

zusammen 13 15.300

Kommandant .
Ober-Jnspector
Inspektoren .

zusammen

17. Concretralstatnsdes Stcner-
amts-, Hauptcassa-, Markt¬
amts-, Conscriptionsamts-
uud Kanzlei-Praktikanten . 211

2.800
2.000
8.000

12.800

')105.500

200
100

100

400

1 400
1 200
2 > 200

4 800

— > 11

500
1.200
1.200
1.200

4.100

600
500

400

79 7.900

400

1.100

700
600

2.500

3.800

13

660
480
450
450
472

2.512 13

211

8.460
4.780
5.550
4.650
4.972

23.412

3.900
2.800

11.100

17.800

113.400

>) Darunter die Functionszulage des Marktamts -Vicedircctors per 2Ü0 fl. — -) Functionszulage des Conscriptionsamts -Vicedircctors . — Sie werden aus dem Concretalstatus
der Kanzleipraktikanten Angewiesen. — 0 Functionsznlagen der zwei Kanzlei-Vicedircctoren. — 0 Dienstalters -Personalzulagen . — 0 Eine Stelle bleibt unbesetzt, da ein der Kanzlei Angewiesener
ehemaliger Vorortebeamter in den Status der Kanzlei nicht eingereiht wurde . — 0 Adjutum. VIII.PersonaleundGeschäftsführungrc.—H.DaspersonalederGemeindeoerwaltungw.121



3 . BezngSclassenschema der Diener und der ihnen gleichgestellten Bediensteten nach dem Stande am Ende des JahreS 1898.
Mit Beschluss des Gemeinderathes vom 28. October 1892 wurden die definitiv angestellten Diener uno eine Anzahl der ihnen gleichgestellten Bediensteten

rücksichtlich ihrer Bezüge in drei Classen eingetheilt . Mit Gemeinderaths -Beschluss vom 26. März 1895 wurde nach Trennung des bestandenen Concretual -Status
der städtischen Diener der Personalstand neu systemisiert . Mit Gemeinderaths -Beschluss vom 1. October 1896 wurde die III . Dienerbezugsclasse aufgehoben ; die
-N dieser Bezugsclasse gestandenen Diener wurden in die II . Dienerbezugsclasse eingereiht.

ru eine
Die Vorrückung in die höhere Gehaltsstufe hat nach Verlauf von je fünf in einer Classe vollstrecktenDienstjahren zu erfolgen . Die Versetzung aus einer geringeren

höhere Bezugsclasse erfolgt im Wege der Beorderung . Die in die Bezugsclassen Eingereihten traten am 1. October 1893 in den Genuss der neu geregelten Bezüge.

Bezugsclasse

Gehaltsstufe in Gulden
800
750 600
700 550

Qnartiergeld in Gulden . 210 180

Bezugsclasse

Gehaltsstufe in Gulden .

II
800 650
750 600
700 550

Quartiergeld in Gulden 210 180

Raths - und Amtsdiener . . . .
ZeugwarteimhistorischenMuseum .

40 Rathsdiener > 283 Amtsdiener Übertrag

Ha usaufsehe r im Rathhause
Mahnboten. 61 Schlachthauspersonale.

Marktpersonale

zusammen Stellen (Fürtrag)

1 Aufseher auf
dem Pferdemarkte
1 Aufseher auf dem
Centralmarkte im

V. Bezirke

48
5 Schlachtbrücken-

Oheraufseher

381
26 Schlachtbrücken¬

aufseher

3 Hausaufseher

1 Portier in der
Großmarkthalle
32 Hallendiener

Aufsichtspersonale in den Ver - )
sorgungsanstalten . p

^Nans ? " ^ ^ .! ! H °ranfseH

5 Portiere
3 Nachtwächter

6 Aufseher
2 -Thorwächter

14 Aufseher
2 Wäscheaufseherin

Schuldiener 15 105
48 381 zusammen Stellen 70 647

617

4 Stand und Bezüge der in die Bezugsclasse» eingereihten Diener und der ihnen gleichgestellten Bediensteten am Ende der Jahre 1894 —1898

Ende des Jahres , bzw.
Diensteskategorie R

Grundgehalt

Betrag

fl.

Dienstalterszulagen
Eine Zulage ZweiZulagen

Betrag
K -.5 fl.

». 8 ! Betrag
N-.: fl.

Quartiergeld

„ x- Betrag

N -.S- ^7

Dienst¬
wohnung

K.:
Betrag

fl.

Ergänzungs¬
zulagen
Betrag

So» tige Bezüge ') I Zusammen

fl. kr. N-,:

Betrag

fl. kr. SZ

Betrag ' )

fl. kr.
1894
1895
1896
1897
1898

554
585
588
589
606 ' )°)

293 .600
309 .000
333 .900 !
334 .300
344 .100

6.150 ^232
6.700 ^227
4.600 161
4.400 154
3.800 ^137

23.000
22.700
15.100
15 .400
13.700

397
437
441
437
452

70.240 j 157
76.760 ^148
81.090 >146
80.350 152
87.360 154

27 .260)
25 .990»
26 .615
27 .685 >>
28.095 !>

4.526
3.697
1.421
2.363
2.561

48 5
74 29

550
2.759
2.396
2.554
2.390

554
585
588
>589
606 <) °)

425 .326 >48
447 .607 >49
465 .122
467 .052
482 .006
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u. zw. Ende 1898:
Rathsdiener . . .
Amtsdiener . . .
Zcugwart

Museum im historischen̂
Hausaufseher im Nathhaus

Mahnboten . ^
Schlachtbrücken-Ober-Auf-

seher.
Schlachtbrücken-Aufseher
Hausaufseher und Portiere

in den Schlachthäusern
Nachtwächter in den

Schlachthäusern . .
Marktaufseher . . .
Portier in der Groß¬

markthalle . . .
Markthalleudiener . >
Ober - Aufseher im Asyl

und Werkhause . .
Aufseher im Asyl- und

Werkhause . . .
Wäscheaufseheriu im Asyl

und Werkhause . .
Aufseher und Thorwächter

in Versorgungsanstaltcn

Schuldiener.

II

II

II

II

II

40
282' )

14

28.000
155.100

700
550
550

6.300
32.450

3.500
14.300

4.400

1.650
1.100

550
12.100

1.400

7.700

1.100

4.400
10.500
57.750

19

450
1.750

950

100
300

100

50

100

900
10.100

100
100
100

500

200
800

300

100

100

300

100

38 ')
269«)

17

22

6')
18«)

8.010
48.655

210
j80

1.890
10.620

3.060

540
180

8.030

900

180

360
1.280
3.265

9' )
87«)

390
2.250

180

1.050
1.620

1.440

180

180

420

1.620

180

1.080
1.870

15.635

1.139

730

531

160

48

67

250

14

200

50

50

240

1.400

200

9«)
59«)

14

15
105

37.750
219.244

1.010
830
830

8.920
44.520

4.860
20.811

6.450

2.190
1.660

830
20.130

2.060

12.020

1.660

5.940
13.650
76.650

48

67

-) Ein Nathsdiener bezieht wegen Minder-r) Darunter sind nicht enthalten die Auslagen für die Montur und für das Stiefelpauschale (jährlich je 8 fl.) der Diener . . , . , -
Wertigkeit seiner Dienstwohnung eine Ergänzungszulage im Betrage von 30 fl. — ») i Amtsdiener bezieht wegen der Minderwertigkeit seiner Dienstwohnung eine Ergänzungszulage von 110 fl.,
für die Dienstwohnung eines anderen in einem Stiftungshause bezahlt die Gemeinde einen Mietzins von 125 fl. — Für 1 nicht eingereihten , von einer ehemaligen Vorortegemeinde
übernommenen Diener ist 1 Amtsdienerstelle nicht zu besetzen. — Bis zur Erledigung von 2 Mahnbolenstellen I . El . bleiben 2 Mahnbotenstellen II . El . offen, da 2 Steuerexecutionsbeamte
zu Mahnboten I. El . degradiert wurden . — 6) io Hallendiener, die Ênde 1898 sich noch in provisorischer Stellung befanden, beziehen einen Taglohn von 1 fl. 50 kr. und erscheinen in der Tabelle 5,
Seite 125, berücksichtigt. — ?) 1 Diener bezieht wegen der Minderwertigkeit seiner Naturalwohnung eine Ergänzungszulage im Betrage von 20 fl. — )̂ 1 Diener bezieht wegen der Minderwertigkeit
seiner Naturalwohnung eine Ergänzungszulage von 25 fl. VIII.personaleundGeschäftsführungrc.—̂t..DaspersonalederGemeindeverwaltungre.123



Stand und Bezüge der in das Rangclassen -, bzw. Bezngsclassen -Schcma nicht eingereihten Beamten und sonstigen Bediensteten,
insoweit die Stellen der letzteren systcinisiert sind, am Ende der Fahre 1808.

Ende des Jahres,
bzw. DiensteSkategorie

Gehalt

N -.R

Betrag

fl-

Dienstalters - !Monats -, W ochen-
zulagen ! oder Taglohn

L 8j Betrag LZ ! Betrag
M,0> fl- S .Z. fl. Ikr.

Sonstige
Entlohnung

». § 1Betrag

NL ! fl. '

1894
189b
1896
1897
1898

u. zw. Ende 1898:
Technische Beamte . . . .
Kanzleibcamte.
Stenographen )̂ .
Aushilfsbeamte (Diurnisten ) -)
Amtsdiener.
Aushilfsdiener.
Telegraphist im Rathhause .
Heizpersonale und Aufseher auf

dem Holzlagerplatze . . .
Personale für die Beleuchtung

im neuen Rathhause . . .
Personale für die Reinigung

der Amtslocalitäten . . .
Personale für den Betrieb der

lithographischen Presse . .
Ausmesser des Stadtbanamtes
Kutscher f. den Actentransport
Personale der Probierstation

für hydraulische Bindemittel
Personale für die Hausaufsicht
Personale für den Forstschlitz-

und Aufsichtsdienst in den
Gemeinde - u.Fondswaldungen

Werkleiter in den Steinbrüchen
Feuerwehrmaiinschaft . . .
Personale für die Erhaltung

u. Säuberung der Straßen

230
217
222
219
213

6
1

12
3

27

179 .588
166 .082
172.362
173 .208
155 .246

3.400
2.000

720

2.000

1.000

800

7.730
3.400

20 .714

48 22.412

34
33
68
61
57

18.096
8.670

18.966
18.110
13 .552

540

1.100

247

475

1682
>1840
2028
2123
2335

0423

56
1

9

7

56

11
9
3

2
10

316

373

945 .262
984 .051

1,042 .155
l, 113.372
1,198 .785

269 .187

29.930
730

5.867

4.664

26.280

7.072
4.672
1.715

1.204
6.104

184 .927

174 .896

85 ^ 114
351 100
54 114
70 115
65 114

1

15
50

50

50

40.020
23.801
28 .793
30.648
32.852

3.000

6.300

570

Quartier-
_̂ geld_
». 8 ! Betrag

M > fl-

Dienstwohnung

N-L

163
150
206
212
224

5
1

1

1

1

15

34

5

36.188
31.579
40.824
45 .174
41.236

1.880
400

120

300

300

1.050

300

7.002

1.074

116
121
167
168
155

Betrag

fl- >kr.

32 .714
31 .414
31.198
30.628
28.938

460

670

180

320

1.760

630

Sonstige
Bezüge >)

N - :
8 Betrax

fl. Ikr.

zusammen ' )

AZ
Betrag

fl. kr

115
81
84
91
89

12

13.311
8.609
6.527
7.946
7.745

36

126

20

778

202611,265 .180
215D 1,254 .207
2364 >1,340 .826
2457 ! 1,419 .086
2662 1,478 .355

7
1

15
->423

1
56
Ij

n!

8

56

11
9
3

11

17>
3!

9.316
2.400
6.300

269 .187
720

29.930
850

8.837

6.144

27.456

7.072
4.672
1.715

1.204
7.544

11.160
3.400

50

3431 213 .668 >50

421 > 199 .487 -
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(Fortsetzung .)

Diensteskatcgorie

Gehalt

Betrag

Dienstaltcrs-
zulagen

L § >Betrag
N -,°

Nionats - , Wochen^
oder Taglohn

Betrag

Sonstige
Entlohnung

Betrag

Personale für die Straßen¬
bespritzung .

Gartenpersonale . . . .
Personale für die öffentliche

Beleuchtung . . . . . .
Personale für die Wasser¬

leitungen . . -
Aufsichtspersonale für die

Canalräumung.
Marktpersonale.
Schlachthauspersonalc . . .
Lagerhauspersonale . . .
Aerztliches Personale . . .
Sanitäts - Aufseher n . -Diener
Kutscher f. d . K -ankentransport
Prosector und dessen Stell-

Personale f . d . Centralfriedhof
Aufseher in d . alten Friedhöfen

in Dornbach und Neustift
Leichenwächter.
Bädcrpersonale . . . .
Aufseher über die Rettungs

schiffe
Personale für dre Armen

Anstalten ") .
Arbeitsvermittlnngsamt .
Bauaufseher.
Aufseher im Materialdepor
Schuldiener

500  -
5.500

9.100

13.850
1.320

34.500

3.400

1.000

6.900
15.000

300

90
10.000

800

7.473
19.069

132, 82.124

25.265
63.634
13.043

64.954
5.475

50

50

25

22

12.310
600

67.585

40

50

50

)32

fl-

Quartier¬
geld

4.120

942

1.800
4.300

1.500

1.920
500

7.900

11

19

Betrag

52

fl.

Dienstwohnung

N-.L

150 ! —
1.340 12

1.314

1.764

420
432

59

17

— 14

1
6.240 .>-

Betrag

Sonstige
Bczüg ? )

kr.

«Z Betrag

zusammen ' )

Betrag

st. !kr.

2.694

9.620

480
840

1.040
210

360

1.070

480
3.444

23

100
1.095 60

' ) 1 .980

14

464
145
800

152

900
60

1.088

22

141

75

8 223 ! —
29.699 10

4.120  —

104.438 50

25.745
83.670
15.638
60.320
4.300

65.514
5.475

1.500
51.753

620
3.720

42.369

1.679

75

25

40

5056.589
15.000
12.310

780
73.825 50

-a Darunter sind nicht inbegriffen di - Auslagen für Montur und Stiefelvauschale der städtischen Dienerschaft und der F -u -rw - hrmanMchast . ferner die in den Voranschlägen

usse von Naturälverpflegung , letztere auch im Genüsse von Naturalbequartierung : diese Genüsse sind nicht besonders bewertet.

. . . . 2) Die Steno
jährlich veranschlagt

ist . — Darunter 72 fl
Waisenliausvaters im VIII.
Angestellte waren im Genüsse

VIII.personaleundGeschäftsführungrc.—V.DaspersonalederGemeinde



6. Summarium des Standes und der Bezüge sämmtlicher Beamten nnd sonstigen Bediensteten der Gemeinde, insoweit die Stellen der
letzteren lyltennstcrt sind, nach dem Stande am Ende der Jahre 1884 _ 1888.

Jahr,
bzw. Kategorie

1894
1895
1896
1897
1898

und zwar Ende 1898 in
das Rang-, bzw. Bezugs-

classenschema:

Eingereihte Beamte . .

Eingereihte sonstige Be¬
dienstete .

Nicht Eingereihte . . .

Gehalt
(Adjutum)

Betrag

N- fl-

2492
2592
2618
2617
2830

2,207.988
2,305.882
2,358.762
2,360.908
2,825.546

2011

606

213

2,326.200

344.10»

l 55.246

Dienst¬
alters¬
zulagen

K-

684
711

1045
1157
801

104.34fl
100.470
140.966'
154.110

531

213

57

Betrag

fl.

Monats -,
Wochen- oder

Taglohn

1682
1840
2028
2123

Betrag

fl. kr.

Sonstige
Ent¬

lohnung

Betrag

N- fl-

114.1522335

83.100

17.500

13.552 2335

945.262
984.051

1,042.155
1,113.372
1,198.785

1,198.785

114
100
114
115
114

65 114

40.020
23.801
28.793
30.648
32. 852

32.852

Quartier¬
geld

Betrag

fl.

1863
1970
2056
2060
2346

632.6281318
671.1391313
694.804359
698.924365
822.796 367

1670

452

224

Dienst¬
wohnung

K-

Betrag

fl. kr.

694.200

87.360

41.236

58

154

155

80.014
76.544
77.923
78.313
83.933

26.900

28.095

28.938

Er¬
gänzungs¬

zulagen

Betrag ')

fl. kr.

25.172
24.258
19.884
20.678
12.507

Sonstige
Bezüge

Betrag

N- fl. flr

268
268
273
284
316

9.946 09 202

2.561!15

55.033
55.065
55.438
56.815

Zusammen

K-

4288
4532
4760
4855

Betrag

fl. kr.

63.16290 5279

4,090.464
4,241.211
4,418.726
4,513.770
5,153.734

53.027

2.390

7.745

2011

606

90

3,193.373

85°)
61?)
92 ')
42')
79')

09

482.00615

266211,478.355 55

. ) Die Anzahl der im Genuss - v° n Ergänznngsznlagen stehenden , in das Rang -, bzw . Bezngselassenschema eingereihten Beamten und Diener erscheint in den Varanschlägen nicht ansgewiesen

für Architektnrzeichner . Mw7lche . ahne Fixierm " ^ die Auslagen

Holzdeputaten oder Beheizung gewisser Dienstwohnungen , von Benutzungsrechten auf Wiesen , Ackergründe rc . ^ ^ Werte von Dienstwohnungen, or6un))vmasasgmsuigMasgs)vuolas(ssvzr'v—'oröunrhnssZxlpjsNguns)vuojas(s981
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Gnadengabcn an znm Pcnsionsbeznge nicht berechtigte Beamte und Diener, bztv. deren Hinterbliebene in den Jahren 1894 —1898.

Gnadengaben an zum Pensionsbezuge nicht berechtigte Beamte und Diener und an Hinterbliebenevon Beamten und Dienern

Jahr

1894
1895
1896
1897
1898

- 8
s ^>-

>S>

im Betrage
von

fl. ! 'kr7

wurden verliehen

im Betrage
von

fl. kr.

NN
Gesammt-

betrage von

fl. kr.

wurden verlängert

im Betrage
von

fl. kr.

15
7
8

24

1373
3432
1294
1374
2807

40
66

16
33
33
32
20

2300 26
3018
5196
4986
2641 50

25
48
40
40
44

3673 66
6460
6490
6360
5448

66

50

21
31
26
25
46

1673 10
5332
2928
3734
5773

K
im Betrage

von

fl. ! kr.

im
^ o Gesammt-

betragevon

fl. kr.

Gesammtzahl
der in:

Genüsse von
Gnadengaben

stehenden
Personen

zu Ende des
Jahres

Das Jahres
erfordernis

für
Gnadengaben

betrug

fl. kr.

9
15
26
29
22

594
2009
2691
2489
2934

74 30
46
52
64
68

2267
7341
5619
6223
8707

>) Nachträglich richtig gestellt.

84 239
251
273 ')
305 -)
340

37.640
40.904
45.447
44.740
44.387

80
70
56
31 ')
21

10 . Aushilfen an Beamte und Diener in de» Jahren 1894 —1898.

Jahr

1894
1895
1896
1897
1898

Aushilfen wurden verliehen

au active
Beamte

Zahl
Betrag

in
Gulden

275
281
312
320
227

7320
7645
7419
7451
6745

an active
Diener

Betrag
Zahl in

Gulden

an pensionierte
Beamte

Zahl

334
295
344
298
336

6045
4700
5854
4712
5250

9
12
9

18
16

Betrag
in

Gulden

230
205
280
285
380

an pensionierte
Diener

Zahl
Betrag

in
Gulden

16
12
10
16
11

235
230
145
215
225

an Witwen von
Beamten

Zahl
Betrag

in
Gulden

an Witwen von
Dienern

Betrag
Zahl in

Gulden

au Waisen von
Beamten

Zahl
Betrag

in
Gulden

an Waisen von
Dienern

Zahl

70
61
65
62
48

1612
1680
2172
1792
1290

61
50
51
49
6l

865
977

1308
986
985

3
3
4
3
5

40
45
90
45
85

Betrag
in

Gulden

im ganzen an
Personen

Zahl
Betrag

in
Gulden

10
20

10

768
715
797
768
705

16.347
15.492
17.288
15.486
14.970
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II . Gehaltsvorschüssean active Beamte und Diener in den Jahren 1894 —1898.

Es wurden im

Jahre

Gehaltsvorschüsse bewilligt, und zwar

an Beamte

Zahl fl. kr.

an Diener

Zahl fl. kr.

1894
1895
1896
1897
1898

129
122
129
83
78

47.649
50.876
55.968
25.659
21.784

48
SO
67
04
98

«2 «->
—^ 2

20 ^
ZG

rr?.?

<2
SU

400 fl.
450 „
500 „
550
600 „
650 „
700 „
750 „
800 „
900 „

1000  „
1100  „
1300 „
1400 „
150«) „
1600 „
1700 „
1800 „
2000  „
2400 „
2800 „

16
34

7
6
7
4
3

3.716
9.273
1.883
1.433
2.276
1.616
1.137

450

33

33
16

66
50

72
113
102
76
91

1
40
19
21
6

11.878
16.965
16.870
10.164
12.794

83
5.230
2 563
3.335

756

600
225

08
07
80
44
11

33
79

33
66

8. Geschäftsführung der Gemeindeverwaltung.
I . Geschäftsführung des GemcinderatheS in de» Jahren 1894 —1898.

Jahr

Zahl der

an den
Gemeinderath
eingelangten

Geschäftsstücke

öffentlichen j vertraulichen

Plenarsitzungen

Commissions-
Sitzungen

Local-Com-
missionen, Offert-
verhandlungenw.
bei welchen Mit¬

glieder des
Gemeinderathes

interveniert
haben

iM
1895')
1896̂ )
1897
1898

2006
1590
1675
2395
1344

83
41
41
67
66

26
13
22
45
40

21
34
81
49

204

132
193
79

310
292

' ) In der Zeit vom 1. Jänner bis zu der am 30 . Mai 1895 erfolgten Auflösung des Gemeinderathes . —
2) Seit der im Mai 1896 erfolgten Neuconstituieruug der Gemeindevertretung . — 3) Anlässlich des Kaiser-
Jubiläums , dann wegen Einführung des elektrischen Betriebes der Straßenbahnen , wegen Errichtung eines Rath¬
hauskellers rc . fanden zahlreiche Commissionssitzungen statt.

Statistisches Jahrbuch. 9
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(Fortsetzung.)

Jahr

Zahl der

erledigten Geschäftsstücke

tii
öffentlichen

m
vertraulichen

Plenarsitzungen

m
Commissions- !

Sitzungen
zusammen

im Präsidial-
Einreichnngs-

Protokolle
eingelangten

Geschäftsstücke

von der
Präsidial¬

kanzlei
expedierten

Geschäftsstücke

1894
1895')
1896")
1897
1898

1774
676

1152
1900
1023

219
121
123
455
296

1993
797

1275
2355
1319

4402
1896
1912
4509
4630

32.817
17.206
17.256
43.200
45.710

0 In der Zeit vom I . Jänner bis zu der am SO. Mai 1895 erfolgten Auflösung des Gemeinderathes.
0 Seit der im Mai 1896 erfolgten Neuconstitnierung der Gemeindevertretung.

2. Geschäftsführung des Stadtrathes in den Jahren 1894 —1898.

Jahr

x

Zahl der

beim Stadtrathe
eingelangten

Geschäftsstücke

Stadtraths-
Sitzungen

Commissionen, bei
welchen Mitglieder
des Stadtrathes

interveniert haben

erledigten
Geschäftsstücke

1894
1895')
1896")
1897
1898

10.459
4.631
7.360

12.700
12.943

196
86

113
179
176

677
199
225
628
651

9.645
3.669
7.056

12.111
12.269

' ) In der Zeit vom 1. Jänner bis zu der am 30. Mai 1895 erfolgten Auflösung des Gemeinderathes.
2) Seit der im Mai 1896 erfolgten Neuconstitnierung der Gemeindevertretung.

2 s. Geschäftsführung- es zur einstweilige» Besorgung der Gemcindegcschäftc bestellten
landcsfürstlichcnGonnnissärs «nd des Beirathcs in den Jahren 1895 und 1899 . ')

Jahr

Zahl der

cingelangten
Geschäfts¬

stücke

Bei-
raths-

Sitzun-
gen

Comits-
Sitzun-

gen

Commissionen,
bei welchen
Mitglieder

des Beirathes
interveniert

haben

erledigten
Geschäfts¬

stücke

der im Präsi¬
dial-Einreich-^
ungs-Proto-
kotle einge- )

langten

von der
Präsidial¬

kanzlei
expedierten

Geschäftsstücke Geschüftsstücke

1895
1896")!!

5996
3640

60
39

55
42

51
29

5363
3508

2976
2820

20.402
19.736

0 Mit Statthalterei -Erlasz vom 30. Mai 1895 wurde der Gemeinderath der Stadt Wien aufgelöst und zur
einstweiligen Besorgung der Gemeindegeschäfte ein landesfürstlicher Kommissar bestellt, welchem ein aus 15 Gemeinde-
Mitgliedern bestehender Beirath zur Seite gestellt wurde, den er vor seiner Entscheidung über die nach dem Gemeinde-
statute der Beschlussfassung des Gemeinderathes vorbehaltenen , sowie über die nach seinem Ermessen wichtigeren dem
Stadtrathe zugewiesenen Angelegenheiten zu hören hatte.

2) Vom 1. Jänner bis zu der im Mai 1896 erfolgten Neuconftituierung der Gemeindevertretung.



n,zw.1898imGemeindebezirke

Vlll . Personale und Geschäftsführnugrc. — 0 . GeschÄftsfiihrung der Gemeindeverwaltung. 1Z1

3 . Geschäftsführung der Bezirksausschüsse , der Arineninstitutc , des Bczirksschnlrathcs
und der Ortsschnlräthe in den Jahren 18S i— 1898.

Bezirksausschüsse

Jahr,
bzw.

Gemeiude-
bezirk

W

d

N

Ausschuss-
sitzmigen

's

HS

Armen¬
institute Bezirksschulrath

L
W

Centrale Bezirks-
sectioneu )̂

W

o —
s

.S°!'

HS

-s

W

Ortsschul-
rathe

^ , d Z,
G ^ T <S

1894
1895
1896
1897
1898

I
II

III
IV
V

VI
VIl

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

99.779 92.965 216 279

95.920 86.04 ^ 190 , 256
98.862 89,392 189,256
93.275 88.642 196 249
88.680 82,237 201 237

4.704
10.403
7,871 ^

4,125^
4,468
4,720
5 906
4.324
3.925
4.132
3.666
3.437
4.452
4.152
2.638
6.403

2.703
3,511

3.140

5,460
9.487

8,794
3.364
7.195
3,198
4,111

3.736
6.119
3.083

1.025
6.753
2,757
1.966
1.473
5,215
3.238
3.733
1,530

6
5

12
11
12
11
12
12

9
15
8

10
15
12
9
9

11
12
10

41
12
11
12
11
12
11
8

16
7

10
14
12
11

9
10
12
10

7420
7068
7930
7055
7174

!
263
812
383
165
373
225
313
125
248
338!
336!
294^
646
394,
292
778
362
345
487

42.254
47.488
52,009
63.126
71.929

916
4.700

6.037
2.068
2.622
4.612
1.325
2.704
2.701
2,016
2.857
1.986
6,143
5,766
1.139

15.700
2,517
3,449
2.671

201
205
198
210
212

5
23
12
14
12
12
12
2

13
6

1Ä
7
9

12
12
1^
12
12,
10

8961
9700
8426
8734
8965

2^ 9
2l ! 14
31
29
44

24.918
26 .707
27.551
30.061
31.342

90.107 164
91.126 174
91,828 174
95.417 183
97.493 192

1.593
13.121^

5.931
4.151
5,832
2.319

3.344
2.914
3.549
4,564
2.732
5,538
5,447

5.220
2.754

11.927
6.943
6,730
2.884

>) Es bestehe» lt Bezirkssectionen , von welchen 3 je einen, 8 je zwei Gemeindebezirke »Insassen, Ten
Sectionen werden jene Agenden Angewiesen, welche eine centrale Bearbeitung nicht bedingen . Von den aus¬
gewiesenen Geschäftsstiicken und Sitzungen entfallen im Jahre I8S8

auf die Sektion
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI

sür die Gemeindebezirke
I und VI

II
III und XI
iv und X

V und XII
XIII und XI V
VII und XV

VIII und XVII
IX

XVI
XVIII und XIX

GeschäftSstucke
1838
3880
3231
3S07
338»
3243
2002
2184
2568
8205
2692

Sitzungen
8
8
8
4
g
5
4
3
4
4
3

9*



182 VIII. Personale und Geschäftsführung rc. — 8. Geschäftsführungder Gemeindeverwaltung.

4 . Geschäftsführung des Magistrates und der magistratischen Bezirksämter in den
Jahren 1894 —1898.

Jahr-

Zahl der

^ ^ ^

M o -- -L Z-
SL .-2-ri ^ r'r: s

^ arr

eingelangten Geschäftsstücke

N- G rs>

erledigten
Geschäftsstücke

tii

K-r- G -X
des Magistrates

"Ä 8
^ LZ

-N

Z
1894
1895
1896
1897
1898

3534
3316
3962
3240
3566

250.114
253.294
260.879
278.527
265.221

772.116
848.715
885.714
912.131
902.892')

1,025.764
1,105.325
1,150.555
1,193.898
1,171.679

86
93
97
96
97

120
107
118
115
115

46
20
20

7
36

1000
1086
1169
1013
957

1348
1360
1365
1204
1113

9 Hievon entfallen auf den Kemeindebezirk: I 71.445, II 97.633, III 63.649, IV 36.448, V 55.034, VI 36.520,
VII 49 .409 , VIII 25 .677 , IX 47 .607 , X 63 .003 , XI 22 .628 , XII 44 .858 , XIII 41 .034 , XIV 39 .993 , XV 27 .220,
XVI 87 506 , XVII 45 .914 , XVIII 43 .835 und XIX 23 .679 . Die gesondert verbuchten Urspriingscertificate , Legali¬
sierungen rc. sind hier nicht inbegriffen ; ihre Zahl siehe in der Anmerkung zur folgenden Tabelle auf Seite 133.

5 . Berthcilnng der in den Jahren 1894 —beim  Magistrate und bei den
magistratische » Bezirksämtern eingelangten GeschäftSstiiekc nach den Hanptagcnden , mit

Unterscheidung der Wirkungskreise der Gemeinde.

Bezeichnung der Agenden Anzahl der Geschäftsstücke
1894 1895 1896 1897 1898

I. Selbständiger Wirkungskreis der
Gemeinde.

LocalpolizeilicheAgenden.

Reinlichkeitspolizei.
Gesundheitspolizei.
Feuerpolizei.
Marktpolizei . - .
Baupolizei.
Straßenpolizei.
Sonstige localpolizeilicheAgenden. .

L. Andere Agenden des selbstständigen
Wirkungskreises.

Gemeindeverband(mit Einschluss der
Bürgerrechtsverleihungen, jedoch mit
Ausschluss der Verhandlungen wegen
Staatsbürgerschaft) .

Wahlen für den Gemeinderath und
die Bezirksvertretungen.

Personalien(mit Ausschluss der in die
nächste Post gehörigen Agenden) . .

Gemeinde- Schnlangelegenheiten(mit
Einschluss der Stiftungen für Unter¬
richtszwecke) . . . .' .

Kirchenangelegenheiten.
Rechtsangelegenheiten.
Armenpflege(mit Einschluss derArmen-
stiftungen) .

Verwaltung der städtischen Realitäten
Fürtrag . .

8.672
8.831
8.034
8.314

19.223
18.665
10.690

15.671

208

8.779

9.466
1.850
4.951

74.375
6.822

8.698
9.493
9.414

13.078
20.167
17.376
10.021

12.670

10.822

10.255

6.628
2.017
5.218

77.338
7.209

204.551 ^220.404
>

7.377
10.040
7.197

12.366
24,466
19.305
11.592

12.654

2.578

10.590

6.307
3.183
5.206

82.408
8.159

223.428

5.327
9.094
6.363

21.026
15.100
20.046
11.204

12.606

1.200

12.818

2.773
2.682
5.691

80.851
7.810

214,591

8.599
8.937
7.324

11.390
23.617
22.399
13.810

13.107

984

9.669

7.050
2.244
4.936

84,923
81)5^

227.043



VIII . personale und Geschäftsführungrc. — II. Geschäftsführungder Gemeindeverwaltung. 13Z

(Fortsetzung .)

Bezeichnung der Agenden

Übertrag . . .
Angelegenheitenbetreffend:
Straßen.
Beleuchtung.
Canal- und Wasserbauten . . . .
Brücken.
Brunnen.
Wasserleitungen.
Bäder.
Friedhöfe, Leichenkammern, Wasen¬
meisterei rc.

Gartenaulagen , Alleen rc.
Approvisionierungsangelegenheiten. .
Einhebung von Taxen, Gebüren, Rück¬

ersätzen rc. für die Gemeinde (mit
Einschluss der Hundesteuer) . . . .

Locomotiv- und Pferdeeisenbahn-An¬
gelegenheiten.

Dienstboten-Krankencasse.
Sonstige hieher gehörige Agenden . .

Summe I . . .
II . Uebertragener Wirkungskreis der

Gemeinde.
Kundmachungder Gesetze und Verord¬

nungen .
Steuerangelegenheiten.
Gewerbe- und Hausierangelegenheiten:
a) in Verbindung mit Stenersachen. .
b) sonstige.
Privilegien -, Marken- und Musterschutz¬
angelegenheiten .

Militärangelegeuheiten:
a) Couscriptions- und Militär -Ange¬

legenheiten.
b) Einquartierung und Vorspanns-

Wesen .
e) Militärtaxangelegenheiten . . . .
Austragung streitiger Heimatrechte .
Verhandlungen wegen Staatsbürger¬
schaft, Ein - und Auswanderung . .

Matrikenangelegenheiten.
Eheangelegenheiteu.
Geschworeneulisten.
Landtags - und Reichsrathswahlen . .
Legalisierung, Vidimierung und Bestä¬
tigung von Urkunden.

Schubwesen.
Schulbezirksangelegenheiten(mit Aus¬

schluss der Agenden des Bezirks- und
der Ortsschulräthe) .

Locomotiv- u. Pferde-Eisenbahn-Ange-
legenh eiten.

Sanitätsangelegenheiten.
Einhebung fremder Gebüren , als:
Steuern , Taxen, Strafbeträge rc.

Veranlassung von Zustellungen für
fremde Behörden . - .

Unfall- und Kranken-Versicherung . .
Sonstige hieher gehörige Agenden . .

Summe II ') . .
Hauptsumme') . .

I) Außerdem wurden bei den magistratischen Bezirksämtern im Jahre 1894 28.914, 1895 24.682, 1896 19.790,
1897 18.212 und 1898 21.957 UrsPrungscertisicaie fair Waren , Legalisierungen , Bestätigungen und AuSscrtigungen
gesondert verbucht.

Anzahl der Geschäftsstücke
1894 189S 1896 1897 > 1898

204.551

5.399
628

2.407
93

2.548
13.985

187

1.795
546

1.099

33.196

314
1.704

31.664

220.404 223.428

300.116

3.209
89.751

65.103
43.940

1.044

180.657

1.649
78.116
5.966

3.947
6.058
3.813

91
> 88

2.061
9.549

4.351

260
13.544

90.307

41.367
48.598
32.179

725.648

7.192
720

3.832
670
224

17.415
383

1.479
833

1.476

40.103

430
3.176

31.450
329.767

3.714
101.225

85.041
34.163

909

1,025.764

1.628
80.794
4.939

5.496
7.771
4.689

62
166

5.347
9.485

6.817

346
14.311

102.687

30.410
50.269
18.654

^7757538
1/105.325

214.591 227.043

7.922
805

2.455
616
920

13.226
367

1.527
715
993

39.841

659
6.546

^16.396
336.410

4.435
101.218

77.313
47.854

7.012
1.008
3.308

883
446

12.735
666

1.220
598

1.534

49.534

642
2.241

38.528

930

4.289
116.479

87 419
34.250

848

206.615 > 233.749 238.798

1.713
89.130
5.416

5.174
8.819
5.033

83
1.456

4.147
7.379

6.176

348
16.124

88.821

40.347
49.826
18.653

814.139
1,150.555

1.590
78.042

5.643

3.777
9.619
4.576

72
11.881

5.143
10.956

6.309

1.715
15.276

88.898

35.871
58.588
38.913

868.952
1/193.898

6.417
1.118
3.125
1.105
1.152

15.954
307

2.477
557

1.207

42.514

988
3.580

35.244
334.946 ! 342.788

4.104
127.571

71.518
45.599

2.618

232.223

1.654
71.575
6.868

4.787
9.137
4.628

91
82

2.793
12.466

6.038

222
13.938

80.092

28.954
57.947
43.996^

828.891
1,171.679
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